
Wenn ich nur sagen könnte, was mich quält ...

Mir tut nichts weh!
Wenn Menschen mit Demenz an akuten oder chronischen 
Schmerzen leiden, können Sie uns dies häufig nicht mehr sagen. 
Eine effektive Schmerztherapie setzt aber das Erkennen voraus. 
Die Empfehlung, dass die Selbstauskunft Vorrang vor der Fremd-
einschätzung hat, stößt bei Menschen mit Demenz an ihre Gren-
zen. Eine wichtige Aufgabe in der Pflege und Begleitung dieser 
Personen ist daher, die systematische Schmerzeinschätzung, um 
eine Schmerzreduktion erst zu ermöglichen.

Schwerpunkte
	 Kennenlernen von Instrumenten zur Erfassung von Schmerzen 	
	 bei Menschen mit Demenz
	 Umsetzung anhand von Fallbeispielen
	 Besonderheiten in der Erfassung von Schmerzen bei 
	 Menschen mit Demenz und geistiger Behinderung
	 Medikamentöse und supportive Maßnahmen der 
	 Schmerztherapie

Schmerzen bei Menschen mit Demenz
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Fortbildung

Referent:
Dr. M.-M. Theil

Termin:
28.08.2019 
13:00 - 17:00 Uhr

Kosten:
60 €

Schulungsnummer:

FO-19-17


